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Internationaler Zivildienst in Safien-Platz ( Graubünden )

Am 18.Juli kamen die ersten Freiwilligen nach Safien, das ganz von Steinblöcken, Kies und Sand
überschüttet war, da eine Woche vorher eine Rüfe mitten durchs Dörfchen niedergegangen war. Seither
ist eine Gruppe von 30 Freiwilligen  –  Deutsche, Franzosen, Engländer, Tschechen und Schweizer  –
ständig an der Arbeit. Von hab sechs Uhr morgens an ertönt das Kreischen der Rollwagen, welche die
Schuttmassen (über 40 cbm pro Tag) wegtransportieren. Die geschädigte Bevölkerung schätzt das
Arbeitsresultat, den Eifer und die gute Disziplin der Freiwilligen. Das eidgenössische
Militärdepartement hat wiederum in verdankenswerter Weise das Rollmaterial, Arbeitskleider,
Werkzeug usw. dem Internationalen Zivildienst zur Verfügung gestellt.

Gemüse- und Früchtesendungen sowie weitere Naturalgaben gehen uns reichlich zu und sind sehr
willkommen. die Postverwaltung hat für diese Liebesgabensendungen  P o r t o f r e i h e i t  bis 20  kg
gewährt. 

Geldsendungen (auf Postscheckkonto V 9672, Basel) sind dringend erwünscht, da die Reisekosten trotz
dem Entgegenkommen der Bundesbahnen und der Rhätischen Bahn durch Reduktion der
Transporttaxen doch eine wesentliche Belastung der Zivildienstkasse bedeuten.

Die Arbeiten werden bis Mitte Oktober dauern.


